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Volkstrauertag 2012 
Zu einer Feierstunde anlässlich des Volkstrauertages hatte der Ortsverband des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. am 18. November 2012 an das 
städtische Ehrenmal im Stadtpark und dem Ehrenfriedhof, Villeneuver  Straße, 
eingeladen.

Der Vorsitzende, Herr Bürgermeister Stefan Raetz, konnte dazu eine Ehrenab-
ordnung der Bundeswehr, die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rheinbach, Mit-
glieder der St. Sebastianus- und St. Hubertus-Schützenbruderschaft „1313“ 
e.V. Rheinbach, Vertreter von Rat und Verwaltung sowie zahlreiche soziale 
Wohlfahrtsverbände begrüßen. Viele Bürgerinnen und Bürger der Stadt Rhein-
bach nahmen ebenfalls an der Gedenkfeier teil. Die Veranstaltung wurde musi-
kalisch vom Männergesangverein 1846 e.V. Rheinbach und vom Spielmannszug 
1902 Rheinbach e.V. umrahmt. 

Zum Gedenken sprach zunächst Herr Bürgermeister Stefan Raetz einleitende 
Worte zur Thematik des Tages. Die anschließenden „Gedanken zum Volks-
trauertag“ wurden von Herrn Generalleutnant a.D. Rolf Hüttel vorgetragen. Die 
feierliche Totenehrung auf dem Ehrenfriedhof nahm Herr Pater Clemens vor.

Der Bürgermeister 
i.A. Gisela Schneider

Gedanken zum Volkstrauertag
Rolf Hüttel, Generalleutnant a. D. 

Es gilt das gesprochene Wort

Herr Bürgermeister,  
meine sehr verehrten Damen, meine Herrn!

„Gedanken zum Volkstrauertag“ darf ich Ihnen vortragen und dies im Rahmen 
einer „Gedenkfeier“. Es sind meine Gedanken und sie sind deshalb ein Angebot, 
eine Einladung zum Weiterdenken.

Dies sind die Stichworte:  – Trauer, Volkstrauer gar,
– Gedenken und dann noch 
– Gedenken feiern

Das sind Begriffe, die Handlungen beschreiben, die unsere Gedanken erst ein-
mal in die Vergangenheit lenken.

Unsere Gedanken stehen im Mittelpunkt, dafür steht der Name „Volkstrauertag“ 
und deshalb haben wir uns zu einer Feier versammelt.

Um wen sollen wir trauern? Wessen soll gedacht werden?

Wir, wie lassen wir, die hier stehen, wie lassen wir uns zuordnen?
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Die Ältesten unter uns mögen vielleicht um ihren Großvater oder Vater trauern, 
gefallen im I. Weltkrieg, größer wird die Gruppe derer sein, die Familienangehö-
rige im II. Weltkrieg verloren haben und nur wenige werden Verluste aus der Zeit 
danach betrauern.

Diese Zuordnung umfasst nicht alle unter uns. 

Mancher und manche steht hier, weil der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge zu dieser Feier eingeladen hat, so wie er es seit seiner Gründung 1919 
– wenn auch mit Unterbrechungen und mit unterschiedlichen Zielsetzungen 
getan hat. Der Volkstrauertag gehört zum Leben unseres Volkes, so wie ein sol-
cher Tag des Erinnerns an die Toten der beiden Weltkriege zum Leben unserer 
europäischen Nachbarn seit der ersten Nachkriegszeit des letzten Jahrhundert 
gehört.

Vertreten wir, vielleicht 200 Bürger und Bürgerinnen das Rheinbacher Volk? 
200 von weit mehr als 20 000 Einwohnern dieser Stadt? Und dies ganz ohne 
Auftrag der Mehrheit?

Vielleicht nicht nur ohne Auftrag, sondern auch ganz unbeachtet von dieser 
überwältigenden Mehrheit, die diese Feierstunde nicht interessiert, die ihr 
gleichgültig ist oder, die von dieser Feier aus den unterschiedlichsten Gründen 
nichts weiß?

Wäre der Sinn des Volkstrauertags nur rückwärtsgerichtet, brauchten uns die 
Fragen nicht beunruhigen, die Suche nach Antworten nicht umtreiben.

Wir könnten das abnehmende Interesse an diesem Tag erklären: Mit den immer 
weiter zurückliegenden Weltkriegen, mit der schrumpfenden Zahl der unmittel-
bar Betroffenen. Mit den langen Jahren des Friedens, der Abwesenheit von 
Krieg in weiten Teilen Europas und mit den statt dessen drängenden Fragen der 
Gegenwart. Wir könnten uns bequem zurücklehnen und im übrigen dem Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge die Pflege der heute 825 Kriegsgräberstät-
ten in 45 Staaten Europas und Nordafrikas mit etwa 2,5 Millionen Kriegstoten 
überlassen. Er und der anonyme Staat könnten das ja richten.

Meine Damen und Herren!

Er könnte es richten, so wie heute Nachmittag, mit der Zentralen Feier zum 
Volkstrauertag 2012 um 16 Uhr im Deutschen Bundestag, übertragen vom 
ZDF. Alles Notwendige wird gesagt werden, alle Aspekte dieses Tages werden 
erwähnt werden. 

So leicht könnten wir es uns machen und würden dem Auftrag dieses Tages 
doch nicht gerecht werden.

Der Volkstrauertag ist eben nicht nur ein Tag der Trauer und des Gedenkens 
der Opfer, sondern ebenso der Mahnung, solche künftig zu vermeiden.

Der Volksbund leistet dafür seinen Beitrag: Mit der schon erwähnten Pflege der 
Kriegsgräberstätten, der Bergung und Umbettung der Kriegstoten, vor allem 
jedoch mit seiner Jugendarbeit. Sie hat unter dem Leitwort „Versöhnung über 
Gräbern“ seit 1953 200 000 junge Menschen beim Bau und der Pflege dieser 
Mahnmale gegen Krieg und Vergessen zusammengeführt.
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Vor 23 Jahren, als die Teilung Europas nach dem Zusammenbruch von War-
schauer Pakt und Sowjetunion zu Ende ging, glaubten viele, gerade auch in 
unserem wiedervereinigten Land, Friede sei eingekehrt, sei den Menschen ge-
schenkt.

Diese Hoffnung hat sich nicht erfüllt. Auch alle Beschwörungen der Parolen von 
„Nie wieder Krieg!“ nach den beiden Weltkriegen waren vergebens..

Krieg ist weiter in der Welt, und er ist auch zurückgekehrt nach Europa. Der 
Friede bleibt so gefährdet wie er es in der Geschichte der Menschheit immer 
war. 

Wer Frieden bewahren will, muss sich um ihn mühen, ihn zu lieben, reicht nicht 
aus.

Der Souverän Deutschlands, das Parlament, hat daraus die notwendigen 
Schlüsse gezogen. Angehörige der Bundeswehr dienen heute auf mehreren Kon-
tinenten dem Ziel, Frieden und Freiheit zu sichern. Gefallene, Verwundete und 
Traumatisierte sind der Preis.

Über Jahrzehnte war für Viele die Forderung, der Toten und Opfer der Kriege 
und der Kriegsfolgen zu gedenken und aus Tod und Leid, die Verpflichtung zu 
übernehmen, künftig Frieden zu wahren, nur noch zu begreifen aus der Erinne-
rung an ferne Ereignisse. 

Jetzt kennen wir alle die frischen Kreuze, die an Tod und Verwundung in Afgha-
nistan erinnern. 

Aus Geschichte ist Gegenwart geworden.

In dem Dreiklang dieses Tages, dem Trauern, dem Gedenken und der Forde-
rung, einzutreten für Frieden und Freiheit, gewinnt die Mahnung, über Gräbern 
Versöhnung wachsen zu lassen an Dringlichkeit.

Es ist diese Verpflichtung, die den Volkstrauertag, sein Trauern, sein Gedenken 
und sein Mahnen zu einer gegenwärtigen und zukunftsgerichteten Aufgabe 
macht.

Eingangs hatte ich davon gesprochen, Trauern und Gedenken lenkten unsere 
Gedanken erst einmal auf die Vergangenheit. Am Ende unserer Feier sind wir 
angekommen in der Gegenwart und unsere Gedanken richten sich auf die Zu-
kunft. Gelegentlich sorgenvoll, aber auch voller Hoffnung, 

Aus zwei Weltkriegen hat vor allem Europa gelernt. Seit Kriegsende, seit 67 
Jahren, gab es in West- und Nordeuropa keinen Krieg mehr. Die Forderung 
nach „Versöhnung über den Gräbern“ bleibt gültig, aber ein Stück weit ist sie 
erfüllt.

Von diesem Ort, von dieser Stunde sollten wir diese Gedanken mitnehmen in 
unseren Alltag, und darüber sprechen. Vor allem mit unserer Jugend und mit 
denen, die zu uns kommen, um hier unter uns und mit uns zu leben.

Aus Fehlern der Geschichte kann nur lernen, wer sie kennt.
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N a c h r u f

Am 27. Oktober 2012 verstarb im Alter von 73 Jahren 

Herr Johannes Gundlach

Der Verstorbene trat mit Wirkung vom 12.03.1984 als Haus-
meister der Grundschule Wormersdorf und Gemeindearbeiter 
für den Ortsteil Wormersdorf in den Dienst der Stadt Rheinbach 
ein. Bis zu seinem Ausscheiden am 31. Dezember 1998 hat Herr 
Gundlach 14 Jahre seine Arbeitskraft der Stadt Rheinbach zur 
Verfügung gestellt.

Im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit hat Herr Gundlach 
einen wesentlichen Beitrag zum reibungslosen Unterrichts-
betrieb geleistet und sorgte darüber hinaus durch die Pflege der 
Grünflächen zur Erhaltung des attraktiven Erscheinungsbildes 
des Ortsteils Wormersdorf.

Während seiner langjährigen Tätigkeit als Schulhausmeister 
und Gemeindearbeiter hat sich Herr Gundlach durch seine 
Einsatz bereitschaft, treue Pflichterfüllung und liebenswerte Art 
eine hohe Wertschätzung sowohl der Vorgesetzten, der Lehrer 
und Schulleitung, als auch der Kolleginnen und Kollegen er-
worben.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Rheinbach werden Herrn Gundlach stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Rheinbach, den 06. November 2012

 Stefan Raetz Michael Westermeier
 Bürgermeister Personalratsvorsitzender
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Werbung im Amtlichen Mitteilungsblatt  
der Stadt Rheinbach „kultur und gewerbe“  
– Neuerungen und Preise ab 01.01.2013 –

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,  
sehr geehrte Werbepartner,

seit Oktober 1964 erscheint „kultur und gewerbe“ in einer monatlichen Auflage 
von über 6.000 Exemplaren. „Das Heftchen“, wie es viele Rheinbacherinnen und 
Rheinbacher liebevoll nennen, ist überregional bekannt, erfreut sich großer Be-
liebtheit und ist auch ein kompetenter und interessanter Werbepartner für Ge-
werbetreibende.

Entsprechend der Abstimmung mit dem Gewerbeverein Rheinbach wird sich 
„kultur und gewerbe“ mit der Jahreswende 2012/2013 auch den Firmen öffnen, 
die außerhalb von Rheinbach ihren Sitz oder ihre geschäftliche Niederlassung 
haben und Werbeanzeigen schalten möchten.

Um die wirtschaftlichen Ergebnisse zu verbessern, werden auch nach 4 Jahren 
zum 01. Januar 2013 die Anzeigenpreise moderat um ca. 8 % erhöht.

Anzeigenpreise, und zusätzliche Farbkosten inkl. 19 % MwSt.:

Seitengröße Anzeigenpreise

1/1 200,00 €

1/2 100,00 €

1/4  50,00 €

1/3  67,00 €

2/3 134,00 €

3/4 150,00 €

Innenseite (Umschlag) 227,00 €

Außenseite (Umschlag) 294,00 €

Farben (zzgl. zum Seitenpreis) Preis Farbe

Eine zusätzliche Farbe  73,54 €

Zwei zusätzliche Farben 113,17 €

Drei zusätzliche Farben 172,07 €

Vier zusätzliche Farben 183,26 €

Der Redaktionsschluss bleibt unverändert beim 15. des jeweiligen Vormonats. 
Ebenso bleibt es bei den bisherigen Verteilerstellen.

Wir hoffen, das Interesse bei neuen Werbepartnern geweckt zu haben und 
 stehen Ihnen für Informationen gerne zur Verfügung.

Ihr Redaktionsteam 
Elke Roehder / Karin Beier
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Aktuelles aus dem Stadtarchiv: 
Lesestoff aus erster und zweiter Hand

Sie suchen noch interessante Lektüre für lange Winterabende? Oder ein pas-
sendes Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben, für Verwandte und Bekannte?

Auch in diesem Jahr sei an dieser Stelle auf die vielen, interessanten Veröffent-
lichungen zur Geschichte Rheinbachs hingewiesen, die im Stadtarchiv erwor-
ben werden können.

Neu im Angebot befindet sich ein Büchlein, das vom „Verein 
für Geschichte e.V.“ in Pulheim herausgegeben wurde. Au-
tor ist Peter Schreiner und der Titel lautet: „Richeza Ry-
cheza, Die polnische Königin aus dem Rheinland, An-
fänge der Beziehungen zwischen Deutschen und Polen 
im 11. Jahrhundert“. In der Form angelehnt an das be-
kannte Kinderbuch aus der gleichen Reihe, beschreibt 
Schreiner hier die Geschichte Richezas diesmal für Er-
wachsene. Zweisprachig in polnisch und deutsch wird auf 
40 mit brillanten Farbbildern illustrierten Seiten wird das 
Leben und die Bedeutung der Ezzonentochter lebendig. 
Das Buch ist für 5 € bei uns im Stadtarchiv erhältlich.

Aufgrund der großen Resonanz in den Vorjahren ist im Dezember wieder ein 
antiquarischer Buchmarkt im Gruppenraum des Archivs aufgebaut. Hier kön-
nen aus der Archivbibliothek ausgeschiedene Dubletten, vor allem Rheinbach-
bücher, regionalgeschichtliche Werke oder Festschriften, preiswert erworben 
werden. Der Erlös kommt übrigens der Publikationsarbeit der „Freunde des 
Archivs“ zu Gute.

Kommen Sie zum Stöbern einfach einmal vorbei: Das Stadtarchiv, Polligs-
straße 1, Tel.: 02226/917550, ist montags bis donnerstags von 9 – 12 h und 
14 – 16 h, freitags von 8 – 12 h geöffnet. Auch Sie finden hier sicher ein pas-
sendes Geschenk – für Familie, Freunde und Bekannte oder für sich selbst. 

Eine Auswahl weiterer im Stadtarchiv erhältliche Publikationen

Dieter Körschner (Bearb.): Medizinaltopographie des Kreises Rheinbach – 
Eine Beschreibung von Land und Leuten um 1825 von Dr. Johann Andreas 
Reichmann (Geschichte in Rheinbach 4), CMZ-Verlag Rheinbach 2010, 18 €.

Dietmar Pertz: Archivbilder Rheinbach – Neue Bilder aus alter Zeit, Erfurt 
2008, 17,90 €

Dietmar Pertz: Die Tomburg bei Rheinbach (Rhein. Kunststätten 504), Neuss 
2009, 3 €

Horst Mies: Anpassung oder Resistenz? Katholische Kirche und Städtisches 
Gymnasium in Rheinbach im Dritten Reich (Geschichte in Rheinbach 3), 
CMZ-Verlag Rheinbach 2008, 15 €.



10

Horst Mies u.a.: Kleinstadt in der Krise. Machtergreifung in Rheinbach 
1932/33 und andere Beiträge (Geschichte in Rheinbach 2), CMZ-Verlag Rhein-
bach 2004, 15 €.

Neuauflage: Horst Mies: Sie waren Nachbarn – Zur Geschichte der Juden in 
Rheinbach im Dritten Reich mit einem Beitrag von P. Mohr (= Geschichte in 
Rheinbach 1), CMZ-Verlag Rheinbach 2008, 110 Seiten, 10 €.

Robert Thomas: Flerzheim an der Swist, Rheinbach 1987, 10 €.

Fritz van der Grinten: Schule und Pensionat „St. Joseph“ im Wandel der Zeit 
1911 – 1986, Rheinbach 1985, 6,00 €.

Kleinere Publikationen

Helmut Dietz: St. Martinus – Ipplendorf (Beiträge zur Geschichte der Stadt 
Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 14), Rheinbach 2011, 5 €.

Neue Pfade für Jugendliche: Grenzsteine aus der Rheinbacher Umgebung. 
Die Sammlung Peter Sieberg (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, 
Kleine Reihe Nr. 14), Rheinbach 2006, 2 €.

Birgit Formanski: Vom Klösterchen zum Krankenhaus. Das Rheinbacher 
Krankenhaus von 1866 – 1946 (Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, 
Kleine Reihe Nr. 13), Rheinbach 2006, 4,00 €.

Siegfried Formanski: Ein Bahnhof für Rheinbach. Eine Kreisstadt kämpft 
um den Anschluss an das Eisenbahnnetz (Beiträge zur Geschichte der Stadt 
Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 12), Rheinbach 2006, 3,00 €.

Dietmar Pertz: Keramik in der Stadt Rheinbach (Beiträge zur Geschichte der 
Stadt Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 11), Rheinbach 2005, 5,00 €.

Rheinbacher Kellerkataster von Dieter Deindörfer (= Beiträge zur Geschichte 
der Stadt Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 10), Rheinbach 2003, 3,00 €.

Rheinbacher Ablassbrief von 1756, bearbeitet von K. Flink u. D. Pertz (Re-
print, 39,5 x 55 cm), Rheinbach 2001, 7,50 €.

Die Kapelle des St. Joseph-Gymnasiums Rheinbach von Sr. M. Immolata 
Rennert (Text), Manfred Steinhoff (sw-Fotos), Sr. M. Aloysia Keller (Farbfotos) 
(= Beiträge zur Geschichte der Stadt Rheinbach, Kleine Reihe Nr. 8), Rheinbach 
2000, 3,50 €.

Rheinbacher Kreisblatt vom 18. Mai 1850 (Reprint der Erstausgabe), Rhein-
bach 2000, 1,50 €.

Der Bürgermeister 
– Stadtarchiv – 
Dietmar Pertz

! HINWEIS !
Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 2013 ist der 10. Dezember 2012.

Ihr Redaktionsteam
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Workshops für Kinder und Erwachsene in der  
Offenen Museumswerkstatt im Glasmuseum Rheinbach 

im Dezember 2012 und Januar 2013

Schatzsuche im Glasmuseum Rheinbach 
Workshop für Kinder mit Bozena Yazdan

Es wird spannend und abenteuerlich. Gibt es wirklich einen Schatz im Glas-
museum Rheinbach? Oder sind es viele Schätze, die wir hier entdecken? Zum 
Abschluss gestalten wir mit Acrylfarben ein Schatzkästchen aus Holz. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich.

Termin:  Mittwoch, 05.12.12, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 12 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  8,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Glasmosaikbilder für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder mit einem 
Lieblingsthema. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ 
herangeführt. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt 
und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit 
Lochbohrungen versehen und können am nächsten Tag abgeholt werden. An-
meldung erforderlich. 

Termin:  Samstag, 15.12.12, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Indianer, Magier, Meerjungfrau, Prinzessin, Shrek oder Avatar... 
Karnevalsmasken für Kinder bis 9 Jahre

Wir basteln Masken, die man aus Pappe oder Moosi schneidet, und mit Federn, 
Glitzersteinen, Folien, Kunstblüten, Sand, Muscheln und anderen Materialien 
verziert. Aus Wolle und anderen Materialien können sogar Teil-Perücken mit 
angebracht werden, so das der Effekt mit kleinem Aufwand ganz groß ist! Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Bitte Schutzkleidung mitbringen! Anmel-
dung erforderlich.

Termin: Freitag,  25.01.13, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 9 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Annette Kremmin
Kursgebühr: 12,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Anmeldungen:  
Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel.: 02226 / 917 501

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan



12

Geschenkgutschein des Gewerbevereins Rheinbach e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Sie suchen eine Geschenkidee? Wir in Rheinbach haben die Lösung für Sie: 

Den Geschenkgutschein des Gewerbevereins Rheinbach! 

In allen  Mitglieds be trieben können Sie den Gutschein einlösen, dies ist in 

der  Rheinbacher Innenstadt die überwiegende Zahl der Einzelhandels-

geschäfte. geschäfte. 

Sie erhalten die Geschenkgutscheine in Rheinbach an zwei zentralen 

Verkaufs stellen: 

– der Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG, Hauptstraße 36–46, sowie

– der Kreissparkasse Köln, Am Bürgerhaus 1–3.

Den Wert des Geschenkgutscheins können Sie beim Kauf selbst festlegen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Einkaufen in unseren Rheinbacher 

Geschäften.

Ihr Paul Nelles

1. Vorsitzender des Gewerbevereins Rheinbach

www.gewerbeverein-rheinbach.de
Über 240 kompetente Mitgliedsbetriebe unter:
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Veranstaltungskalender  
für den Monat Dezember 2012

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Mo – Fr 9:00 – 13:00 Uhr KUNSTFORUM ‚99 – „Verwobene Linien“ Silke May, Malerei, Amtsge-
Do auch 14:00 – 15:00 Uhr richt Rheinbach, Schweigelstraße 30, Rheinbach, www.kunstfo-

rum-99.de 

Samstag, 01.12.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847, www.
kinderheim-dr-dawo.de 

Sonntag, 02.12.2012
9:00 Uhr „Steig aus und wandere zum Weihnachtsmarkt auf Burg Reiffer-

scheid“ Rsv; Sek; Wkm: 16; Treff mit PKW: Himmeroder Wall Mfa: 
9,00 €; Wf: Gisela und Dr. Ernst Alfred Kirfel; www.eifelverein-rhein-
bach.de 

9:00 Uhr „Wacholderweg und Bergheideweg“, ca. 20 km, Rucksackverpflegung, 
Schlusseinkehr, Treff: REWE-Parkplatz Wanderführer: Ludwig 
Schlinkmann, www.rheinbach-wandern.de 

11:00 – 16:00 Uhr ImmobilienTag Rheinbach – Präsentation von Immobilien und Grund-
stücken von Maklern / Bauträgern sowie Beratungsangebote von Fi-
nanzdienstleistern, Eintritt frei, Mensa der Glasfachschule, Zu den 
Fichten, Rheinbach 

11:15 Uhr Adventsbasar im Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, Rheinbach, 
Förderverein Ev. Altenzentrum Rheinbach e. V. 

Montag, 03.12.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit, mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzentrum 
Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

19:30 Uhr „Mondberge“ – Ein Afrika-Thriller, Andreas Klotz, Autorenlesung mit 
Bilder-Show, Eintritt: 5,-- €, Erlöse werden an Hilfsprojekte in Ugan-
da gespendet, Ratssaal Glasmuseum / Himmeroder Hof, Rheinbach

19:00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Haus am Campus, Hollerithstr. 7, Rhein-
bach, Infoabend, bitte anmelden unter 02226 15272
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Dienstag, 04.12.2012
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstr. 

23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“,kostenfrei, Koblen-
zer Str. 6 b, Rheinbach, Infos: 02226 17470

14:00 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), Tagesein-
richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

18:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Waldhotel Rheinbach, Ölmühlen-
weg 99. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich aus-
tauschen oder gemeinsame Unternehmungen planen möchten. Infos 
unter 02226-903601

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

Mittwoch, 05.12.2012
10:00 – 12:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 

der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherr 
 Ulrich Sander

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsherr Albert Wessel

Donnerstag, 06.12.2012
14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 

Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 oder 02226/91 30 29 www.eifelver-
ein-rheinbach.de 

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Freitag, 07.12.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11:30 Uhr Literaturgespräch „Grenzüberschreitungen“ Sten Nadolny „Die Ent-
deckung der Langsamkeit“ (2. Teil), Ref: Irma Drerup, in Koop. mit 
dem Kath. Bildungswerk, Anmeldung erforderlich, Öffentl. Bücherei 
Str. Martin, Lindenplatz, Rheinbach

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244
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19:00 Uhr Christmas Special – Rockin’ X-mas mit After Midnight, Unter dem 
Motto: “A very special X-mas”, Eintritt frei, Spenden für die Künstler 
sind willkommen, www.kultur-im-himmeroderhof.de

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:00 Uhr Weihnachtsfeier des Brauchtumsvereins Rheinbach e.V., Galerie in 
der Stadthalle Rheinbach

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclub „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen

20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 
02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 08.12.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 16:00 Uhr Trödelmarkt-Projekt zugunsten des Kinderheims Dr. Dawo Rhein-
bach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 36-46, Rhein-
bach, Infos: Frau Wagner 02226 169193 oder 0179-5880847, www.
kinderheim-dr-dawo.de 

15:00 Uhr „Alle Jahre wieder“ – Winterwanderung und gemütliches Beisammen 
in der Forstscheune, Forstscheune, Ölmühlenweg (Forsthaus), 
Rheinbach, www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de 

16:00 Uhr „Nikolauswanderung“ mit unseren Kindern und Enkeln (EVR-Mitglie-
der Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark Anm.: Traudl Boehnert, 
Tel. 02226/54 48 www.eifelverein-rheinbach.de 

18:00 Uhr Weihnachtskonzert „Schau auf die Welt“ des Gesangvereins „Cäcilia 
Queckenberg“, vorweihnachtliche, klassische u. moderne Chormusik, 
Eintritt: Erw. 15 € / K 8 €, Vorverkauf: Buchh. Kayser, Tabak Langen-
feld, Herbert Strang 0177 7950261 in der Pallottikirche, Rheinbach

19:00 Uhr Christmas Special – Himmlische Weihnachten mit Opernsänger/in 
Evelyne Wehrens + Martin A. Koch, Adolf Hambach am Keyboard, 
deutsche, englischen und holländischen Weihnachtslieder bei Glüh-
wein / Speisen vom Grill. Eintritt frei, www.kultur-im-himmeroder-
hof.de 

19:30 Uhr Stammtisch der „Freunde und Partner von Kamenicky Senov/Stein-
schönau und Umgebung e.V.“ im Restaurant „Eifeltor“, Aachener 
Str., Rheinbach

Sonntag, 09.12.2012
9:00 Uhr „Steig aus und wandere auf dem Krönungsweg von Kreuzweingarten 

zum Kloster Maria Rast“ Rsv; Sek; Wkm: 18; Treffpunkt mit PKW: 
Himmeroder Wall, Mfa.: 2,00 €; Wf.: Ulrich Tamoschat www.eifelver-
ein-rheinbach.de 

9:00 – 16:00 Uhr Briefmarken- und Münzbörse – Die Welt der Postwertzeichen, Eintritt 
für Jugendliche u. Kinder frei, Infos: Udo Lucas 02226 12680, Aula 
Schule Dederichsgraben, Rheinbach
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10:00 – 16:00 Uhr Advents- und Weihnachts-Trödelmarkt zugunsten des Kinderheims 
Dr. Dawo Rheinbach, in der Passage des Raiffeisenhauses, Hauptstr. 
36-46, Rheinbach, Spenden herzlich willkommen, Infos: Frau Wagner 
02226 169193 oder 0179-5880847, www.kinderheim-dr-dawo.de 

14:30 Uhr Weihnachtsfeier der Seniorinnen und Senioren im Saal Schäfer, An-
meldung bei Karola Baldus, Tel.: 02225 945466, Rheinbach-Flerz-
heim

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

17:00 Uhr Weihnachtskonzert des Frauenchors Rheinbach, Eintritt: 10 € / erm. 
5 € bei den Chormitgliedern erhältlich, Pfarrkirche St. Martin Rhein-
bach

18:00 Uhr Kirchenkonzert mit dem Collegium vocale- Pallottikirche Rheinbach, 
www.musikschule-rheinbach.de 

Montag 10.12.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen u. Bürger ab 50 + sind herzlich 
willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.zwar-
rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos: 02226 
3983

Mittwoch, 12.12.2012
18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 

Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12, (Dachg.); Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

16:00 Uhr Aschenputtel – das Musical – das weihnachtliche Erlebnis für die 
ganze Familie für Kinder ab 4 Jahren im Stadttheater Rheinbach, 
Ticket-Hotline: 01805-600311, www.theater-liberi.de 

20:00 Uhr Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifeltor“, Aache-
ner Str. 18 – 20, Rheinbach

Donnerstag, 13.12.2012
9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 

und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 3030704

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 oder 02226/91 30 29 www.eifelver-
ein-rheinbach.de 
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15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

19:30 Uhr „Aktuelle Stunde der Eisenbahn-Freunde Rheinbach“, Hotel „Eifel-
tor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkom-
men. www.efr-ev.de 

Freitag, 14.12.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 – 21:00 Uhr Rheinbacher Weihnachtsmarkt

15:30 Uhr Auftritt der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ 
mit dem Malteser-Altenheim auf dem Weihnachtsmarkt 

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 15.12.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

11:00 – 21:00 Uhr Rheinbacher Weihnachtsmarkt

12:00 Uhr Weihnachtsspiel der Mitarbeiter des Kindergartens. Herzliche Einla-
dung an alle Familien Weihnachtsmarkt, Veranstaltung des Kath. Fa-
milienzentrums, Verbund der Tageseinrichtungen für Kinder, Him-
meroder Wall, Rheinbach

Sonntag, 16.12.2012
11:00 – 21:00 Uhr Rheinbacher Weihnachtsmarkt

13:30 Uhr „Geh raus und wandere durch den Rheinbacher Stadtwald zum Ad-
ventskaffee im „Eifelhaus“; Wanderkilometer: genug für Kaffee und 
Kuchen; Treffpunkt: Himmeroder Wall; Wf.: Heinz Kessel www.eifel-
verein-rheinbach.de

Montag, 17.12.2012
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde in den Räumen der Hospizgruppe e.V., 
Römerkanal 11 (Seniorenheim). Es besteht die Möglichkeit, mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen oder mit Trauer-
begleitern zu sprechen 02226 900433
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Dienstag, 18.12.2012
11:00 Uhr Weihnachtsmusizieren der Schülerinnen und Schüler der Tomburg-

Realschule im Foyer des Rathauses, Schweigelstr. 23

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

15:00 – 18:00 Uhr „KIK – Koche in der Kita“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), 
Tageseinrichtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

Mittwoch, 19.12.2012
17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-

tung: Martina Koch, erreichbar unter Tel: 02226 14731

17:30-18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
str. 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411. Leitung: Ratsherrn 
Erich Josef Scharrenbroich

19:00 Uhr Adventskonzert des Arbeitskreises Rhinebeck-Rheinbach in der Kir-
che des Vinzenz-Pallotti-Kollegs, Pallottistraße, Rheinbach. In diesem 
Jahr wird dieses Konzertal 49. Amerikakonzert veranstaltet, Eintritt 
frei, Spenden willkommen.

Donnerstag, 20.12.2012
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatungsstelle Rhein-Sieg-

Kreis Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach, Anmel-
dung: 02225 3601, familienzentrum@wormersdorf.de 

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 oder 02226/91 30 29 www.eifelver-
ein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

19:30 Uhr „Hellije Naach – Ne Weihnaachsverzäll“ – Die Weihnachtslegende von 
Ludwik Thoma auf Kölsch mit Dr. Josef Muhr und Thomas Michels, 
Gebühr 12 €, Erm 8 €, Karten ab 12.11.2012 Öffentl. Bücherei / 
VHS / Buchhandlung Kayser, Ort: Pfarrzentrum St. Martin, Linden-
platz, Rhb.

Freitag, 21.12.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

11:30 Uhr „Wir warten aufs Christkind“ Besinnliche Einstimmung auf das 
 Weihnachtsfest, herzliche Einladung an alle Familien Kath. Pfarr-
kirche St. Martin, Hauptstraße, Veranstaltung des Kath. Familien-
zentrums, Verbund der Tageseinrichtungen für Kinder, Himmeroder 
Wall, Rheinbach

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332



19

Samstag, 22.12.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

Sonntag, 23.12.2012
15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 

Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Donnerstag, 27.12.2012
14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 

Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 oder 02226/91 30 29 www.eifelver-
ein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

Freitag, 28.12.2012
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 29.12.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

14:00 Uhr „Jahresabschlusswanderung“ durch den Rheinbacher Stadtwald mit 
Einkehr im „Eifelhaus“ Wanderkilometer.: genug für Kaffee und Ku-
chen; Treffpunkt Himmeroder Wall Wf: Heinz Kessel www.eifelverein-
rheinbach.de

Montag, 31.12.2012 Silvester
20:00 Uhr „Tanz in das 700-jährige Jubeljahr 2013“ die St. Sebastianus- u. St. 

Hubertus-Schützenbruderschaft 1313 e.V. lädt ein., es spielt die 
Band „Herzschlag“, gutbürgerliches Buffet zu zivilen Preisen, Eintritt 
frei, Schützenhalle Rheinbach

! Hinweis ! 

Bitte teilen Sie mir Ihre Termine für den Veranstaltungskalender 2013 recht-
zeitig per E-Mail  elke.roehder@stadt-rheinbach.de  mit. Vielen Dank.

Ihr Redaktionsteam
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 Sport in Rheinbach 

Fußball

Schwarz-Weiß Merzbach

Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach statt.

Sa, 01.12.2012

15:40 Uhr C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – FC Pech

So, 02.12.2012

13:00 Uhr Kreisliga C SW Merzbach II – SV Niederbachem II

Sa, 08.12.2012

12:00 Uhr F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV RW Merl III

13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – VfL Rheinbach

13:00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach II – FC Flerzheim II

14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – FC Flerzheim

So, 09.12.2012

15:00 Uhr Herren Kreisliga A SW Merzbach – Marokkanischer SV Bonn

So, 16.12.2012

13:00 Uhr Herren Kreisliga C SW Merzbach II – 1. FC Godesberg II

Handball
Alle Spiele finden in der Sporthalle Berliner Straße statt

Sa, 01.12.2012

16:30 Uhr Kreisliga HSG Rhb/W’dorf Fr. 1 – Kakker SC Fr. 1

18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb/W’dorf 1 – TuS Derschlag 1

So, 02.12.2012

16:00 Uhr Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf 3 – Kaller SC 1

14:45 Uhr Verbandsliga HSG Rhb/W’dorf 2 – SC Fortuna Köln 1

Sa, 08.12.2012

15:15 Uhr Oberliga mC HSG Rhb/W’dorf mC 1 – HSG Rösrath/Forsbach mC 1

17:00 Uhr Oberliga mB HSG Rhb/W’dorf mB 1 – TSV Bayer Dormagen mB 1

18:30 Uhr Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf 3 – HV Erftstadt 2

So, 09.12.2012

18:00 Uhr Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf Fr. 1 – HV Erftstadt Fr. 2

Sa, 15.12.2012

14:00 Uhr Oberliga mA HSG Rhb/W’dorf mA1 – HSG Euskirchen mA 1

19:00 Uhr Kreisklasse HSG Rhb/W’dorf 3 – HSG Siebeng./Thomasberg 4
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Tischtennis
Alle Spiele finden in der Sporthalle der St.-Martin-Grundschule, Bungert, statt.

Sa, 01.12.2012
14:30 Uhr Jungen – 1. Kreisklasse TV Rheinbach – CTTF Bonn
Fr, 07.12.2012
19:30 Uhr 2. Herren Kreisliga 3 TV Rheinbach 2 – SV Bonn Roleber 1919

Schachfreunde
Spielort: Grundschule Merzbach, Weidenstraße 10

So, 02.12.2012
11:00 Uhr Verbandsliga Ost Rheinbach I – Brühl II 

Ringer- und Sportverein Rheinbach 2006 e. V.
Spielort: Sporthalle Dederichsgraben

Sa, 01.12.2012
19:00 Uhr Bezirksliga West 2012 RSV Rheinbach 2006 e. V. –  KSV Germania 

Krefeld II
Sa, 15.12.2012
19:00 Uhr Bezirksliga West 2012 RSV Rheinbach 2006 e. V. – TKV Hückelhoven

! HINWEIS !
Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 2013

ist der 10. Dezember 2012
Ihr Redaktionsteam



Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

im Herzen Rheinbachs

IHR
BLUMENHAUS
FÜR JEDEN
ANLASS

Silke u. Stefan Wilkens
Weiherstraße 19 � 0 22 26/66 80

Öffnungszeiten durchgehend:
Mo.–Fr. 9.00 bis 18.30 · Sa. 9.00 bis 14.00 · So. 10.00 bis 12.00

dp
5/11
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 20 02/13

Änderung des Geltungsbereiches  
und öffentliche Auslegung  

der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der  
Stadt Rheinbach für den Bereich „Waldhotel“

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 27.09.2010 die 13. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich „Wald-
hotel“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. 

Nach Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
hat der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung- und Verkehr der 
Stadt Rheinbach mit Beschluss vom 13.11.2012 den mit Aufstellungsbeschluss 
des Rates vom 27.09.2010 gefassten Abgrenzungsbereich der 13. Flächennut-
zungsplanänderung verkleinert. Der Geltungsbereich wurde auf die für die Be-
standsicherung und geplante Erweiterung des Waldhotels tatsächlich erforder-
lichen Flächen reduziert, um keine umliegenden Waldflächen in Anspruch zu 
nehmen. 

Der neue Geltungsbereich der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Rheinbach für den Bereich „Waldhotel“ umfasst die Parzellen der Gemar-
kung Rheinbach, Flur 43, Nr. 279 und 280. 

Eine genaue Abgrenzung ist dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan zu ent-
nehmen. 

Für den vorgenannten Geltungsbereich hat der Ausschuss für Stadtentwick-
lung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
13.11.2012 den Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Rheinbach für den Bereich „Waldhotel“ beschlossen und die Begründung 
einschließlich Umweltbericht gebilligt. 

Der Planentwurf mit der Begründung einschließlich Umweltbericht und die 
nach Einschätzung der Stadt Rheinbach wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß Beschluss des Ausschusses für 
Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr vom 13.11.2012 für die Dauer 
eines Monates gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich auszulegen. Die öf-
fentliche Auslegung wird gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch gleichzeitig mit der 
Einholung der Stellungnahmen nach § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch durchgeführt. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Dezember 2012
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Rheinbach • Martinstraße 4
Telefon: 0 22 26 / 57 54 • www.schneider-elektro.com

seit über 40 Jahren
Fachgeschäft und Meisterbetrieb

Wir reparieren:
– Waschmaschinen
– Geschirrspüler
– Wäschetrockner

– Kühl- u. Gefrierschränke
– Standherde
– Einbaugeräte

– Mikrowellengeräte
– Staubsauger

– Elektrokleingeräte
– Durchlauferhitzer

– Nachtspeicherheizungen

Schonen Sie also Ihren Geldbeutel und die Umwelt.
Sprechen Sie uns an.

Wir sagen Ihnen, ob sich eine Reparatur lohnt.

Wir reparieren Elektrogeräte aller führenden Hersteller:
Professionell. Preiswert. Prompt.

und
Vertragskundendienst

Wir danken

allen Kund
en für

das entgeg
en-

gebrachte

Vertrauen
und wünsc

hen

ein schöne
s Weihnach

ts-

fest und ei
n gutes ne

ues

Jahr 2013
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Im Parallelverfahren werden die Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
Baugesetzbuch für die Bebauungspläne Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“ und 
Rheinbach Nr. 62.2 „Erweiterung Waldhotel“ durchgeführt. 

Ziel und Inhalt der Bauleitplanung:

Die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Be-
reich „Waldhotel“ soll in Form einer Punktdarstellung mit Abgrenzung des Än-
derungsbereiches und der Nutzungsbestimmung „Waldhotel“ erfolgen. Die Dar-
stellung der landwirtschaftlichen Flächen im rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan soll für den Änderungsbereich weiterhin beibehalten werden. Da der 
rechtskräftige Flächennutzungsplan für eine Teilfläche im Süden des Ände-
rungsbereiches Waldflächen darstellt, wird diese Teilfläche ähnlich dem restli-
chen Geltungsbereich in Fläche für die Landwirtschaft umgewandelt. 

Der Änderungsentwurf besteht aus Darstellungen durch Zeichnung, eine Be-
gründung mit Umweltbericht ist beigefügt. Es liegen umweltbezogene Stellung-
nahmen zu 
• bergbaurechtlichen Belangen
• natur- und landschaftsschutzrechtlichen Belangen
• artenschutzrechtlichen Belangen 
• wasser- und abwasserrechtlichen Belangen
• verkehrsrechtlichen Belangen
• abfallrechtlichen Belangen
• bodenschutzrechtlichen Belangen
vor.

Der Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich 
Rheinbach „Waldhotel“ und die Begründung mit Umweltbericht sowie die ver-
fügbaren umweltbezogenen Stellungnahmen liegen für die Dauer eines Monats 
in der Zeit vom

10. Dezember 2012 bis einschließlich 11. Januar 2013

im Rathaus der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und 
Umwelt, Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) während 
der Dienststunden zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich 
aus. 

Zusätzlich kann während der öffentlichen Auslegung als vorhandene umwelt-
bezogene Information der Landschaftspflegerische Begleitplan  zum Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 62.2 „Erweiterung Waldhotel“ eingesehen werden. 

Zur Information über Inhalt und Ziel der Flächennutzungsplanänderung stehen 
während der öffentlichen Auslegung folgende Unterlagen 
•  Übersichtsplan mit Gegenüberstellung des ursprünglichen und des neuen 

Geltungsbereiches 
• Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan
• Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes



53359 Rheinbach

Oelmühlenweg 11–13 · Tel. 0 22 26 / 69 71

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Heerstraße 154 · Tel. 0 26 41 / 9 11 44 88

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Grabmal Großausstellung
Heinz Samulewitz & Söhne GmbH

– seit über 50 Jahren für Sie tätig –

Findlinge · Basaltstelen · Antike Tröge · u.v.m.

– ca. 500 Grabmale ständig auf Lager –

Meisterbetrieb
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•  Entwurf der Begründung zur Flächennutzungsplanänderung mit Umwelt-
bericht

• wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen
• vorhandene umweltbezogene Informationen 
auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Down-
load bereit. 

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sach-
gebiet 60.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103 (1. Obergeschoss, Altbau), 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach vorgebracht werden.

Gemäß § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch können nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit 
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches) nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

53359 Rheinbach, den 16.11.2012

Stefan Raetz



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung
und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Parkett • Laminat • Kork • Designboden 
Parkett- und Treppensanierung

Martinstraße 12 • 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111 • Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de

dp
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Geschenkgutscheine
können Sie
bei mir
erwerben!

Aachener Str. 30 53359 Rheinbach 0 22 26 / 1 35 99
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 26 01/62

Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 62 „Waldhotel“ und Splittung des 

 Bebauungsplanes in zwei Teilbereiche 
Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 13.11.2012 wird der mit Aufstellungs-
beschluss des Rates der Stadt Rheinbach vom 27.09.2010 gefasste Abgren-
zungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62 „Waldhotel“ verkleinert 
und in zwei Plangebiete 

1. den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“ und
2. den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 62.2 „Erweiterung Waldhotel“

aufgeteilt. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“ um-
fasst die Parzellen der Gemarkung Rheinbach, Flur 43, Nr. 279 (teilweise) und 
280. Der genaue Geltungsbereich ist dem beigefügten Übersichtsplan zu ent-
nehmen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.2 „Erweiterung 
Waldhotel“ umfasst die Parzelle der Gemarkung Rheinbach, Flur 43, Nr. 279 
(teilweise). Der genaue Geltungsbereich ist dem beigefügten Übersichtsplan zu 
entnehmen. 

Die Bauleitplanung wurde auf die für die Bestandsicherung und geplante Er-
weiterung des Waldhotels tatsächlich erforderlichen Flächen reduziert, um kei-
ne umliegenden Waldflächen in Anspruch zu nehmen. 

53359 Rheinbach, den 16.11.2012

Stefan Raetz



 

AdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeit    
    

Brunch am So. 2. / 9. / 16Brunch am So. 2. / 9. / 16Brunch am So. 2. / 9. / 16Brunch am So. 2. / 9. / 16. . . . & 23.12& 23.12& 23.12& 23.12.... 2012 2012 2012 2012 von 11.00 bis 15.00h von 11.00 bis 15.00h von 11.00 bis 15.00h von 11.00 bis 15.00h    

29,50 EUR 29,50 EUR 29,50 EUR 29,50 EUR inkl. Begrüßungssekt, Büffet, Säfte, Wasser und Kaffee-Tee-Bar

Ganze Gans für 4 Personen  im Restaurant Cox im Park für Ganze Gans für 4 Personen  im Restaurant Cox im Park für Ganze Gans für 4 Personen  im Restaurant Cox im Park für Ganze Gans für 4 Personen  im Restaurant Cox im Park für 99999,00 EUR9,00 EUR9,00 EUR9,00 EUR            

Fliegende Gans zum Mitnehmen inkl. 1 FlaFliegende Gans zum Mitnehmen inkl. 1 FlaFliegende Gans zum Mitnehmen inkl. 1 FlaFliegende Gans zum Mitnehmen inkl. 1 Flasche Rotwein sche Rotwein sche Rotwein sche Rotwein 69,00 EUR69,00 EUR69,00 EUR69,00 EUR    

Die fliegende Gans Die fliegende Gans Die fliegende Gans Die fliegende Gans zum Abholen zum Abholen zum Abholen zum Abholen gibt es auchgibt es auchgibt es auchgibt es auch    

an an an an Heiligabend von  10.00Heiligabend von  10.00Heiligabend von  10.00Heiligabend von  10.00----12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr (Bitte vorbestellen) (Bitte vorbestellen) (Bitte vorbestellen) (Bitte vorbestellen)    
    

Weihnachten 25. und 26. DezemberWeihnachten 25. und 26. DezemberWeihnachten 25. und 26. DezemberWeihnachten 25. und 26. Dezember 2012 2012 2012 2012    
    

WeihnachtsbrunchWeihnachtsbrunchWeihnachtsbrunchWeihnachtsbrunch in den Festsälen in den Festsälen in den Festsälen in den Festsälen    

wie oben beschrieben und inklusive Hausweine und Bier 

35,00 EUR35,00 EUR35,00 EUR35,00 EUR    

Kinder bis Kinder bis Kinder bis Kinder bis 7 Jahre sind unsere Gäste //Jugendliche bis 14 Jahre 17,50 7 Jahre sind unsere Gäste //Jugendliche bis 14 Jahre 17,50 7 Jahre sind unsere Gäste //Jugendliche bis 14 Jahre 17,50 7 Jahre sind unsere Gäste //Jugendliche bis 14 Jahre 17,50 €€€€    
 

RESTAURANT COX IM PARK   RESTAURANT COX IM PARK   RESTAURANT COX IM PARK   RESTAURANT COX IM PARK   

Es erwartet Sie ein Weihnachtsmenü in 4 Gängen mit 2 Haupt speisen zur Wahl  

oder Sie speisen à la carte von unserer Weihnachtskarte. 

3333----GangGangGangGang----Menü 35,00 EUR p.P. // 4Menü 35,00 EUR p.P. // 4Menü 35,00 EUR p.P. // 4Menü 35,00 EUR p.P. // 4----GaGaGaGangngngng----Menü 39,50 EUR p.PMenü 39,50 EUR p.PMenü 39,50 EUR p.PMenü 39,50 EUR p.P....    
   

SilvesterSilvesterSilvesterSilvester 31. Dezember 2012 31. Dezember 2012 31. Dezember 2012 31. Dezember 2012 ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr        

Galabüffet, Hausweine, Bier und Softgetränke, Kaffee- und Teebar 

Livemusik und Tanz ins Neue Jahr mit Petra Kirchners Liveband 

Mitternachts-Champagner // Feuerwerk im Park // Mitternachtssuppe 

    129,00 EUR p.P.129,00 EUR p.P.129,00 EUR p.P.129,00 EUR p.P.        

Sektempfang bis 19.30 Uhr. Im Anschluss an Ihre Getränkebestellung 

servieren wir unser Silvestermenü in sechs Gängen. 

69,00 EUR p.P69,00 EUR p.P69,00 EUR p.P69,00 EUR p.P  

Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Wir freuen uns auf Ihre ReservierungIhre ReservierungIhre ReservierungIhre Reservierung    
Ölmühlenweg 9Ölmühlenweg 9Ölmühlenweg 9Ölmühlenweg 99   9   9   9   ––––   53359 Rheinbach      53359 Rheinbach      53359 Rheinbach      53359 Rheinbach   ----   T   T   T   T: 02226 169 22: 02226 169 22: 02226 169 22: 02226 169 22----0000    

    www.waldhotelwww.waldhotelwww.waldhotelwww.waldhotel----rheinbach.derheinbach.derheinbach.derheinbach.de            info@waldhotelinfo@waldhotelinfo@waldhotelinfo@waldhotel----rheinbach.derheinbach.derheinbach.derheinbach.de    
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Ich wünsche allen ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest sowie ein gesundes Neues Jahr!

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 91 87 36
Fax: 0 22 26 / 1 61 35
Mobil: 0172 / 2 63 67 07

� Grabpflege

� Gartenpflege

� Hausmeister-Service

Dienstleistung
rund um

Haus & Garten
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Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

dp
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 26 01/62.1

Durchführung der öffentlichen Auslegung  
des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“

Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr hat in sei-
ner Sitzung am 13.11.2012 den Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 62.1 „Waldhotel“ beschlossen und die vorliegende Begründung einschließ-
lich Umweltbericht gebilligt. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung einschließlich Umwelt-
bericht und die nach Einschätzung der Stadt Rheinbach wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß Beschluss des 
Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr vom 13.11. 
2012 für die Dauer eines Monates gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich 
auszulegen. Die öffentliche Auslegung wird gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch 
gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen nach § 4 Abs. 2 Baugesetz-
buch durchgeführt.

Im Parallelverfahren werden die Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
Baugesetzbuch für die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Rheinbach für den Bereich „Waldhotel“ und für den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 62.2 „Erweiterung Waldhotel“ durchgeführt. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“ um-
fasst die Parzellen in der  Gemarkung Rheinbach, Flur 43, Nr. 279 (teilweise) 
und 280. Der genaue Geltungsbereich ist dem beigefügten Übersichtsplan zu 
entnehmen. 

Ziel und Inhalt der Planung: 

Mit dem Bebauungsplan Nr. 62.1 „Waldhotel“ soll das bestehende Waldhotel mit 
allen dem Hotelbetrieb dienenden Gebäuden und Anlagen, die zwischenzeitlich 
entstanden sind, planungsrechtlich gesichert werden. Durch entsprechende 
Regelungen sollen auch die Freiflächen gesichert und zukünftig von der Bebau-
ung freigehalten werden. 

Als Art der baulichen Nutzung setzt der Bebauungsplan ein sonstiges Sonder-
gebiet (SO) mit der Zweckbestimmung „Waldhotel“ fest. Dem Nutzungskonzept 
entsprechend soll das Plangebiet der Unterbringung einer Hotelnutzung sowie 
dem Hotelbetrieb dienenden Anlagen und Schank- und Speisewirtschaften 
 dienen. 

Als Maß der baulichen Nutzung wird für das gesamte Plangebiet die Grundflä-
chenzahl (GRZ) von 0,3 festgesetzt. 



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Die Festsetzung der Geschossigkeit bezieht sich auf die bestehende Nutzung 
und ist den jeweiligen Baufenstern zugeordnet. Im Bereich des Hauptbaukör-
pers wurde differenzierte Festsetzungen in Bezug auf die Geschossigkeit und die 
maximale Firsthöhe (FH) getroffen, zulässig sind ein bis fünf Geschosse sowie 
eine max. FH von 234 m ü. Normalhöhennull (NHN). Für die Remise im Südos-
ten des Plangebietes wurden die Festsetzung von zwei Vollgeschossen und die 
Firsthöhe von maximal 223 m über NHN getroffen. Für die zwei kleineren bau-
lichen Anlagen südlich des Hauptbaukörpers wurde jeweils ein Vollgeschoss, 
sowie eine maximale FH von 225 m über NHN für den Biergarten und FH von 
maximal 229 über NHN für den Hochzeitspavillon festgesetzt. Diese Regelungen 
dienen der Sicherung des Bestandes mit dem derzeitigen Maß der baulichen 
Nutzung. 

Die überbaubaren – und damit im Umkehrschluss die nicht überbaubaren 
Grundstücksflächen werden mittels Baugrenzen festgesetzt. Sie dienen eben-
falls in erster Linie der Bestandssicherung. Dadurch soll sichergestellt werden, 
dass keine weiteren baulichen Anlagen auf den nicht überbaubaren Flächen 
entstehen. 

Die Erschließung des Plangebietes erfolgt über die Landesstraße 492. Um die 
Landesstraßen 113 und 492 durch zusätzliche Ein- und Ausfahrten nicht über-
mäßig zu belasten, werden entlang der L 113 und der L 492 Bereiche ohne Ein- 
und Ausfahrt festgesetzt. Die Zufahrt zum Plangebiet befindet sich im Osten an 
der L 492 und ist im Bebauungsplan als solche gekennzeichnet. 

Die nach der BauO NRW erforderlichen Stellplätze werden im Plangebiet auf 
den hierfür vorgesehenen Bereichen untergebracht, die im Bebauungsplan ent-
sprechend festgesetzt sind. 

Die nördliche Fläche des Plangebietes wird als private Grünfläche festgesetzt. 
Diese Festsetzung wird zur Sicherung der bestehenden Freifläche getroffen, die 
auch zukünftig von jeglicher Bebauung frei zu halten ist. Für die private Grün-
fläche werden Maßnahmen zum fachgerechten Umgang festgesetzt. Die be-
stehenden Bäume sind dauerhaft zu erhalten und zu pflegen, für die abgängigen 
Bäume ist für einen Ersatz zu sorgen. 

Die Umweltaspekte der Planung werden im Umweltbericht ausführlich be-
schrieben.

Da mit der Bestandssicherung rechtmäßig errichteter Anlagen keine erhebli-
chen nachteiligen Umweltauswirkungen verbunden sind, sind laut den Ausfüh-
rungen des Umweltberichtes entsprechende Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und Ausgleich nicht notwendig. 

Der Bebauungsplanentwurf besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und 
Schrift, eine Begründung mit Umweltbericht ist beigefügt. Es liegen umweltbe-
zogene Stellungnahmen zu 
• bergbaurechtlichen Belangen
• natur- und landschaftsschutzrechtlichen Belangen
• artenschutzrechtlichen Belangen 
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Termine bis 21.00 Uhr!

Kosmetikstudio
Elke Sohns

Dipl.-Kosmetikerin 
(Biomaris)

Kosmetikbehandlung mit Hals und Decolleté 38,50 €

Fußpflege 18,00 €

53359 Rheinbach • Polligsstraße 8 • Telefon 0 22 26/1 48 26
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Geschenkgutscheine in jeder Höhe erhältlich!
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• wasser- und abwasserrechtlichen Belangen
• verkehrsrechtlichen Belangen
• abfallrechtlichen Belangen
• bodenschutzrechtlichen Belangen
vor.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“ und die Be-
gründung mit Umweltbericht sowie die verfügbaren umweltbezogenen Stellung-
nahmen liegen für die Dauer eines Monats in der Zeit vom

10. Dezember 2012 bis einschließlich 11. Januar 2013

im Rathaus der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und 
Umwelt, Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) während 
der Dienststunden zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich 
aus.

Es wird auf den Umweltbericht verwiesen, weitere umweltbezogene Informatio-
nen liegen nicht vor.

Zur Information über Inhalt und Ziel des Bebauungsplanes stehen während der 
öffentlichen Auslegung folgende Unterlagen 
• Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.1 „Waldhotel“
• Entwurf des Bebauungsplanes
• Entwurf der Begründung einschließlich Umweltbericht
• Entwurf der textlichen Festsetzungen und Hinweise
• wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen
auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Down-
load bereit. 

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sach-
gebiet 60.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103 (1. Obergeschoss, Altbau), 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach vorgebracht werden.

Gemäß § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch können nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 
Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches) nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

53359 Rheinbach, den 16.11.2012

Stefan Raetz
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Jahre

über

1971 2012
GROSSER

TEIL-RÄUMUNGS-
VERKAUF!
Wir lösen unsere

Orientteppich-, Bettwaren-
und Badezimmerabteilung auf:

20 – 50%
Rabatt !

Carl K. Al-Hassan
Facharzt für Orthopädie

 Privatpraxis 
Pützstraße 7–9 
53359 Rheinbach

 Tel.: 0 22 26 / 89 586 15 
Fax: 0 22 26 / 89 586 14 
Mobil: 0152 / 530 98 416

 Web: www.ortho-rheinbach.de 
E-Mail: info@ortho-rheinbach.de

Schwerpunkte
 Chirotherapie

 Sportmedizin

 Wirbelsäulenschmerztherapie

 3D/4D-Wirbelsäulenvermessung

 Kinesio - Taping

 Knorpelschutztherapie

 Medreflexx - Spezialeinlagen

 Stoßwellentherapie

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Wir wünschen unseren Kunden ein schönes 
 Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2013

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel





Weihnachtsmarkt 2012 – Programmübersicht
Freitag, 14. Dezember 2012

14:00 Uhr  Begrüßung durch den Vorsitzenden des Gewerbevereins, 
Herrn Paul Nelles  
Schülerchor der Gemeinschaftshauptschule Rheinbach, 
Leitung: Herr Thomas Michels 
Eröffnung durch Herrn Bürgermeister Stefan Raetz 

14:30 Uhr  Weihnachtliches Singen • Leitung: Frau Claudia Löwer-Lenau, 
Katholische Tageseinrichtung für Kinder „St Helena“

15:00 Uhr  Kinder singen • Leitung: Frau Elisabeth Meyer,  der Elterninitia-
tive „Kindergarten Wibbelstätz“ e.V. 

15:30 Uhr  Winterliches Singspiel • Leitung: Frau Roswitha Leyendecker-
Trier, „Integrative Kindertagesstätte Rasselbande“ gemeinsam mit 
dem „Malteser Seniorenheim“

16:00 Uhr  Naturkids singen • Leitung: Frau Denise Waldeck, Elterninitiative 
Naturkindergarten & Waldwichtel 

16:30 Uhr  Weihnachtliches Singen • Leitung: Frau Cornelia Levermann, 
Tageseinrichtung für Kinder der Stadt Rheinbach „Hopsala“

17:00 Uhr  Kinder singen und spielen • Leitung: Frau Gisela Hartmann, 
Evangelischer Theodor-Fliedner-Kindergarten 

17:30 Uhr  Weihnachtslieder und Gedichte • Leitung: Frau Beate Krauss & 
Frau Uta Waasem, Katholischen Grundschule St. Martin 

18:00 Uhr  Weihnachtliches spielt das sinfonische Blasorchester • 
Leitung: Herr Stefan Klein, Musikfreunde Fidelia Wormersdorf

21:00 Uhr  Der Nachtwächter Niklas Aulick alias Klaus W. Hofmann vom 
Eifel- und Heimatverein Rheinbach beendet mit einem Rundgang 
auf historischer Route durch die Gassen der Stadt den Abend auf 
dem Weihnachtsmarkt gegen 22:00 Uhr

Samstag, 15. Dezember 2012

11:00 Uhr  Weihnachtslieder und Gedichte • Leitung: Frau Fanny Schaller 
und Herr Bernhard Thomas, Gemeinschaftsgrundschule Sürster 
Weg 

12:00 Uhr  Weihnachtliches Theater • Leitung: Frau Kristin Schulte-Beck-
hausen, Katholischer Kindergarten „Liebfrauenwiese“ (Lurheck).  
Das Kindergartenteam spielt für Kinder  

15:00 Uhr  Traditionelle und moderne Weihnachtslieder • Leitung: Frau 
Alexandra Schäfers und Frau Helga Eckhardt, Kinder- und 
Jugendchor Rheinbach e.V. Sing & Smile 



15:30 Uhr  Christmas kütt chez nous con vill corazon • Das versteht wer 
will: Internationale. Weihnachtslieder von Englisch, Französisch, 
Spanisch bis Kölsch. Interpreten mit Gruppenzwang: Bettina 
Apfel, Gerd Engel, Dirk Plücker & friends 

16:00 Uhr  Under black sky • Klassische Weihnachtslieder in Englisch & 
Deutsch mit Alisha Kopleck & Marlene Theis 

17:00 Uhr  Weihnachtliche Blasmusik • Leitung: Herr Moritz Detzer, Herr 
Dr. Dieter Dankert, spielt der Posaunenchor der evangelischen 
Gnadenkirche auf dem Wehrgang des Wasemer Turms 

18:00 Uhr  Weihnachtliche Blasmusik • Es spielt Peter-Josef Weiler mit 
seinen Musikanten

20:15 Uhr  Festliche Advents- und Weihnachtsmusik • Leitung Roland Keil. 
Die „Rheinbacher Turmbläser“ spielen auf dem Wehrgang des 
Wasemer Turms (Bühne) 

21:00 Uhr  Der Nachtwächter Niklas Aulick alias Klaus W. Hofmann vom 
Eifel- und Heimatverein Rheinbach beendet mit einem Rundgang 
auf historischer Route durch die Gassen der Stadt den Abend auf 
dem Weihnachtsmarkt gegen 22:00 Uhr

Sonntag, 16. Dezember 2012

12:00 Uhr  Frei nach Charles Dickens „Die Weihnachtsgeschichte“ • 
Leitung: Frau Dorothea Finke, Schulchor der KGS Merzbach & 
Schüler der Musikschule

13:00 Uhr  „So und So“ Weihnachtliches Duett • mit Saxophon und 
Gitarre, mit Fiona Fischer & Tobias Keil

14:00 Uhr  Englische Weihnachtslieder • Leitung: Herr Manfred Sistig, 
Chor des Städt. Gymnasiums 5 Klasse 

15:00 Uhr  Folkloretänze • Leitung Frau Doris Schneider, Tanzgruppe des 
Rheinbacher Turnverein RTV 

16:00 Uhr   Gospelsongs • Leitung: Herr Fritz Pelzer, Gospelsingers der 
evangelischen Gnadenkirche 

17:00 Uhr   Jagdsignale und Märsche • Leitung: Herr Wolfgang Lunau, 
Jagdhornbläsergruppe des Hegeringes Rheinbach  

18:00 Uhr  Weihnachtliche Blasmusik • es spielen Peter-Josef Weiler mit 
seinen Musikanten  

Die Rheinbacher St. Georgs-Pfadfinder verkaufen an allen drei Tagen Weih-
nachtsbäume auf dem Wilhelmsplatz 

www.gewerbeverein-rheinbach.de • www.rheinbach.de

Änderungen vorbehalten



Rheinbacher Weihnachtsmarkt  
vom 14. bis 16. Dezember 2012

Unser Weihnachtsmarkt hat mittler-
weile Tradition und ist über die Region 
hinaus ein beliebtes vorweihnachtli-
ches Ziel. Auch 2012 wird er wieder  
am 3. Adventswochenende zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern in seinen 
Bann ziehen. 

Der zunehmende Beliebtheits- und Be-
kanntheitsgrad hat zu einem stetig 
wachsenden Interesse bei den Markt-
teilnehmern geführt. Viele sind bereits 
seit Jahren mit ihrem Sortiment dabei. 
Der Gewerbeverein Rheinbach wird als 
Veranstalter die Anbieter so auszu-
wählen, dass die Besucher ein vielfäl-
tiges, hochwertiges Artikel-Sortiment 
und verlockende Angebote an wohl-
schmeckenden Speisen und Getränken vorfinden.

Durch das gewohnt abwechslungsreiche wie anspruchsvolle kulturelle 
 Begleitprogramm, wird zudem an allen drei Tagen beste Unterhaltung ge-
boten. Den Rahmen dazu bietet der festlich beleuchtete, mittelalterliche 
Stadtkern, in dessen Straßen und Gassen die weihnachtlich hergerichteten 
und ausgeleuchteten Markthütten harmonisch eingebettet sind. Der Vor-
sitzende des Gewerbevereins Paul Nelles ist überzeugt, dass sich die Gäste 
des Rheinbacher Weihnachtsmarktes an seiner Einzigartigkeit erfreuen 
und die weihnachtliche Stimmung in sich auf nehmen werden.

Öffnungszeiten:

 Freitag 14. Dezember 2012  14.00 bis 21.00 Uhr
 Samstag 15. Dezember 2012  11.00 bis 21.00 Uhr
 Sonntag 16. Dezember 2012  11.00 bis 21.00 Uhr

Wir alle, Veranstalter wie Aussteller, freuen sich auf Ihren Besuch !
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Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de
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Heizgeräte

Bautrockner

Schulze – Mietservice
53359 Rheinbach · Römerkanal 60

Tel.: 02226/3267
info@fliesenstudio-schulze.de
www.fliesenstudio-schulze.de

� Wasserschadensanierung
� Austrocknungstechnik
� Mietservice für Heizung

und Entfeuchter

MODEHERBST: Hüte, Schals, Stulpen,
Handschuhe – große Auswahl
Karin Glasmacher Collection
NEU: Tiziano-Design Keramik

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15

d
p

10
/1

2

Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik
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Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Fachbereich VI 
Sachgebiet Planung/Umwelt 
Az.: 61 26 01/62.2

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 62.2  
„Erweiterung Waldhotel“ – Weiterführung des 

 Verfahrens als vorhabenbezogener Bebauungsplan und 
Durchführung der öffentlichen Auslegung

Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr vom 13.11.2012 wird der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 62.2 „Er-
weiterung Waldhotel“ als vorhabenbezogener Bebauungsplan gemäß § 12 Bau-
gesetzbuch weitergeführt. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr hat in der 
gleichen Sitzung den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rhein-
bach Nr. 62.2 „Erweiterung Waldhotel“ einschließlich Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan beschlossen und die vorliegende Begründung einschließlich Um-
weltbericht gebilligt. 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit Vorhaben- und Er-
schließungsplan, die Begründung einschließlich Umweltbericht und die nach 
Einschätzung der Stadt Rheinbach wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen sind gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadt-
entwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr vom 13.11.2012 für die Dauer eines 
Monates gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch öffentlich auszulegen. Die öffentliche 
Auslegung wird gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch gleichzeitig mit der Ein-
holung der Stellungnahmen nach § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch durchgeführt.

Im Parallelverfahren werden die Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
Baugesetzbuch für die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Rheinbach für den Bereich „Waldhotel“ und für den Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 62.1 „Waldhotel“ durchgeführt. 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 
62.2 „Erweiterung Waldhotel“ umfasst die Parzelle Gemarkung Rheinbach, Flur 
43, Nr. 279 (teilweise). Der genaue Geltungsbereich ist dem beigefügten Über-
sichtsplan zu entnehmen. 

Ziel und Inhalt der Planung: 

Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für eine Erweiterung des bestehenden Waldhotels und ein zu-
sätzliches Bettenhaus geschaffen werden. Geplant ist südöstlich des bestehen-
den Hotelkomplexes einen neuen Baukörper zu errichten. Das Kellergeschoss 
des Gebäudes soll als Tiefgarage genutzt werden. Der Baukörper soll sich in der 
Architektursprache auf den bestehenden Hotelbau beziehen. Das geplante Vor-



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Unsere Leistungen:

� Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
� TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
� Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 

mit Inlinertechnik (grabenlos)
� Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren

�
� Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310

www.poeteskanaltechnik.de
0700/4706 4706

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

Meckenheim: 0 22 25/47 06
Notdienst:     

� Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
Rohrbruchortung durch Wärmebildkamera
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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haben ist dem Vorhaben- und Erschließungsplan zu entnehmen, der ein Be-
standsteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist. 

Zur planungsrechtlichen Sicherung des geplanten Vorhabens wird ein sonstiges 
Sondergebiet (SO) mit der Zweckbestimmung „Erweiterung Waldhotel“ festge-
setzt. Dem Nutzungskonzept entsprechend soll das Plangebiet der Unterbrin-
gung einer Hotelnutzung sowie dem Hotelbetrieb dienenden Anlagen und 
Schank- und Speisewirtschaften dienen. Mit der Festsetzung des SO-Gebietes 
„Erweiterung Waldhotel“ soll das städtebauliche Ziel der Stadt Rheinbach für 
dieses Gebiet gesichert und andere an diesem Standort unerwünschte Nutzun-
gen ausgeschlossen werden. Die festgesetzte Nutzung entspricht gleichzeitig der 
bestehenden angrenzenden Nutzung des Plangebietes. 

Als Maß der baulichen Nutzung wird eine Grundflächenzahl (GRZ) von 0,5 fest-
gesetzt. 

Dem Vorhaben- und Erschließungsplan entsprechend, werden drei Vollgeschos-
se sowie eine maximale Firsthöhe (FH) von 232 m über Normalhöhennull (NHN) 
festgesetzt. 

Die überbaubaren – und damit im Umkehrschluss die nicht überbaubaren 
Grundstücksflächen werden mittels Baugrenzen festgesetzt. Dadurch soll 
sicher gestellt werden, dass keine weiteren baulichen Anlagen auf den nicht 
überbaubaren Flächen entstehen. Die Baugrenzen bieten lediglich geringfügige 
Spielräume von 0,3 bis zu 1,0 m, um die ggf. erforderlichen Anpassungen zu 
ermöglichen. 

Stellplätze sind nur innerhalb der Tiefgarage sowie innerhalb der überbaubaren 
Grundstücksflächen zulässig.

Die Erschließung des Plangebietes erfolgt über die Landesstraße 492, die Zu-
fahrt zum Erweiterungsbereich wird über die privaten Flächen der Hauptnut-
zung gesichert. 

Um die Landesstraße 492 durch zusätzliche Ein- und Ausfahrten nicht über-
mäßig zu belasten, werden entlang der L 492 Bereiche ohne Ein- und Ausfahrt 
festgesetzt. Die Zufahrt zum Plangebiet erfolgt über die im Bebauungsplan 
Nr. 62.1 „Waldhotel“ gesicherte Zufahrt. 

Zur Eingrünung des Plangebietes, zur positiven ökologischen Wirkung sowie 
zur Vermeidung von Beeinträchtigungen von Lebensräumen werden im Bebau-
ungsplan Pflanznahmen festgesetzt. 

Weitere Kompensationsmaßnahmen werden als Pflegemaßnahmen auf externen 
Flächen durchgeführt. Die Zuordnung der Flächen wird mit einer Festsetzung 
verbindlich geregelt. Ausgleichsmaßnahmen werden im Landschaftspflegeri-
schen Begleitplan beschrieben und im Durchführungsvertrag zwischen der 
Stadt Rheinbach und dem Vorhabensträger verbindlich geregelt.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplanentwurf einschließlich Vorhaben- und 
Erschließungsplan besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und Schrift, 



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Unsere Dienstleistungen:

• Asbestsanierung und Entsorgung 
nach TRGS 519.

• Abbruch- und Entkernungs arbeiten
aller Art.

• Flach- und Ziegeldachabriss.

• Entrümpelungen von Keller/Dach.
• Wohnungs-/Betriebsauflösungen.
• Baumfällarbeiten.
• Kleinumzug/Transporte.
• Weitere Leistungen auf Anfrage.

Tel: 0 22 26/14 777
Fax: 0 22 26/15 375
Funk: 01 77/70 50 750Testen Sie uns!
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Brauweiler GmbH
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eine Begründung mit Umweltbericht ist beigefügt. Es liegen umweltbezogene 
Stellungnahmen zu 
• bergbaurechtlichen Belangen
• natur- und landschaftsschutzrechtlichen Belangen
• artenschutzrechtlichen Belangen 
• wasser- und abwasserrechtlichen Belangen
• verkehrsrechtlichen Belangen
• abfallrechtlichen Belangen
• bodenschutzrechtlichen Belangen
vor.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 62.2 „Er-
weiterung Waldhotel“ einschließlich Vorhaben-  und Erschließungsplan und die 
Begründung mit Umweltbericht sowie die verfügbaren umweltbezogenen Stel-
lungnahmen liegen für die Dauer eines Monats in der Zeit vom

10. Dezember 2012 bis einschließlich 11. Januar 2013

im Rathaus der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und 
Umwelt, Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) während 
der Dienststunden zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich 
aus. 

Zusätzlich kann während der öffentlichen Auslegung als vorhandene umwelt-
bezogene Information der Landschaftspflegerische Begleitplan, Büro Ginster, 
Umwelt + Landschaft, Meckenheim, 2012 mit FFH-Verträglichkeitsprüfung und 
Artenschutzprüfung eingesehen werden. 

Zur Information über Inhalt und Ziel des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
einschließlich des Vorhaben- und Erschließungsplanes stehen während der öf-
fentlichen Auslegung folgende Unterlagen 
•  Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 

62.2 „Erweiterung Walhotel“
•  Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes einschließlich Vorhaben- 

und Erschließungsplan
• Entwurf der Begründung einschließlich Umweltbericht
• Entwurf der textlichen Festsetzungen und Hinweise
• wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen
•  Landschaftspflegerischer Begleitplan, Büro Ginster, Umwelt + Landschaft, 

Meckenheim, 2012 mit FFH-Verträglichkeitsprüfung und Artenschutzprü-
fung

auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Down-
load bereit. 

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sach-
gebiet 60.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103 (1. Obergeschoss, Altbau), 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach vorgebracht werden.



Hotel
EIFELTOR

Das gemütliche Gasthaus für den ganzen Tag
25 Jahre zufriedene Gäste bei Marthel

Gasthaus Hotel Eifeltor · Aachener Straße 18–20 · 53359 Rheinbach
Geöffnet: Mo–Sa 11.00–24.00 Uhr · So 11.00 – 20.00 Uhr

Parkplätze am Haus

Gasthaus
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Tagesangebot: Täglich wechselndes Angebot für 6,00 €

Saison: Kommt die Zeit, kommt die Karte!
Dezember: Noch mehr Gans und anderes!

Feierlichkeiten: Ihr Wunsch ist unser Anliegen.
Reservieren Sie für Ihre Weihnachtsfeier.
1. und 2. Weihnachtstag 11.30 – 16.00 Uhr geöffnet.
Um Reservierung wird gebeten.

Tel.: 02226/92010
Fax: 02226/920129
eifeltor-rheinbach@freenet.de

45 Jahre Eifeltor

25 Jahre Marthel Kresse
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Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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•  Aufstockung in Holz 

•  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

•  Altbausanierung 

•  Fachwerksanierung 

•  Dacheindeckung 

•  Eigenes Planungsbüro 

•  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Gemäß § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch können nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsge-
richtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit 
(§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches) nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

53359 Rheinbach, den 16.11.2012

Stefan Raetz

Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Dezember 2012 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mi.  05.12.  Ausschuss für Schule, Bildung und Sport
Mo.  10.12.  Rechnungsprüfungsausschuss 
Di.  11.12.  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Do.  20.12.  Jugendhilfeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

Wochenmarkt an Heiligabend
Das Sachgebiet Bürgerbüro möchte hiermit alle Bürgerinnen und Bürger 
 darüber informieren, dass in diesem Jahr der Wochenmarkt auch am Montag, 
dem 24.12.2012, stattfinden wird.

Darüber hinaus wird am Freitag, dem 14.12.2012, der Standort des Wochen-
marktes aufgrund des stattfindenden Weihnachtsmarktes von der Pützstraße 
auf den Prümer Wall verlegt.

i.A. Volker Grap 
Sachgebiet Bürgerbüro
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53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

Komm rein, wie du bist
und geh’ raus, wie du sein willst

Die neuen verlaufenden Strähnen und
Farbtechniken in Pastellblond-Rubin-Marron

PS. Unsere Janine ist auch wieder bei uns!

verweilen essen trinken genießen
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Weihnachten traditionell,
festlich speisen!

25. und 26.12. geöffnet

31.12. 18.30 h Sektempfang
anschl. Silvestermenü

Bitte reservieren Sie,
auch rechtzeitig für Ihre

Kommunion- und Konfirmationsfeier.

Am Bürgerhaus 5
53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26/90 06 88
Fax: 0 22 26/90 06 89
www.raths-am-buergerhaus.de

Ihre kulinarische Adresse in Rheinbach
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Das Wasserwerk der Stadt Rheinbach informiert
– Eingabe der Zählerstände ab sofort per Internet möglich –

Ende November 2012 werden – wie in den vergangenen Jahren – die Ablesekar-
ten für die Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung verschickt. Bei der 
Rücksendung der Ablesekarten mit dem Zählerstand bitten wir um Ihre Mithilfe.
Nur korrekt ausgefüllte Karten können elektronisch eingelesen werden. 
Das sorgfältige Ausfüllen der Karten minimiert die Kosten der Datenerfassung. 
Diese Kostenersparnis kommt letztendlich auch wieder Ihnen als Kunde des 
Wasserwerkes der Stadt Rheinbach zugute.
Die ausgefüllte Ablesekarte ist bis spätestens 14.12.2012 an das Wasserwerk 
der Stadt Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach, zu senden.
Noch bequemer können Sie jetzt Ihren Zählerstand über das Internet an 
das Wasserwerk übermitteln. Bitte teilen Sie den Zählerstand dann eben-
falls bis zum 14.12.2012 online unter www.rheinbach.de –[Wasserzähler-
stand 2012 online melden] mit. In diesem Fall bitte die Ablesekarte nicht 
mehr zurück senden.
Wird der Zählerstand nicht fristgerecht bekannt gegeben, muss der Verbrauch 
2012 nach den satzungsrechtlichen Vorschriften auf der Grundlage des Vorjah-
res geschätzt werden.



Rheinbacher Tee- und Feinkostkontor
Weiherstraße 10c · 53359 Rheinbach · Tel.: 02226 / 9 09 06 50

Geschenkkörbe & Gutscheine
sind immer eine tolle

Geschenkidee!

jetzt vorbestellen !!!

Öffnungszeiten:
Di – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr · Sa 9.30 – 14.00 Uhr · Mo Ruhetag
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Informationsveranstaltung im Ratssaal des Himmeroder Hofes

Das neue Familienpflegezeitgesetz –  
damit Pflege und Beruf besser vereinbar sind

Viele Pflegebedürftige werden von ihren Angehörigen versorgt. Wer zugleich be-
rufstätig ist und die eigene Familie zu versorgen hat, gerät durch diese Doppel-
belastung schnell an seine Grenzen. In dieser Situation geben pflegende Ange-
hörige oftmals ihren Job auf – mit weitreichenden Folgen für ihre berufliche 
Weiterentwicklung und ihre Absicherung im Alter.

Ziel des am 01. Januar 2012 in Kraft getretenen Familienpflegezeitgesetzes ist 
die bessere Vereinbarkeit von Betreuung (Pflege) in häuslicher Umgebung und 
Beruf. Das Familienpflegezeitgesetz gibt Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
die Möglichkeit, ihre Stundenzahl so weit zu reduzieren, dass sie neben ihrer Er-
werbstätigkeit weiterhin die Pflege ihrer Angehörigen übernehmen können.

Der Referent des Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Angelegen-
heiten, Herr Korf, informiert Sie an diesem Abend über die Regelungen des Fa-
milienpflegezeitgesetzes. Im Anschluss an seinen Vortrag steht der Referent für 
Fragen und zum Austausch im Gespräch zur Verfügung.

Termin: Montag, 10. Dezember 2012, 18.00 Uhr 
Ort: Rheinbach, Ratssaal Himmeroder Wall 6

Die Stadt Rheinbach führt die Veranstaltung in Kooperation mit dem Bundes-
amt für Familie und zivilgesellschaftliche Angelegenheiten durch. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich und die Teilnahme ist gebührenfrei. 

Der Bürgermeister 
i.A. Kathi Nolden

Pflichten bei Schnee und Eis in Rheinbach
In den Wintermonaten freuen sich die Kinder und Wintersportler 
über die Schneemassen, doch für Hauseigentümer und Mieter 
fallen lästige Pflichten wie Schneeräumen und Streuen an. Hier 
die wichtigsten Regeln zusammengefasst:

Wer muss räumen oder streuen?

Grundsätzlich ist der Eigentümer oder Vermieter für den Winterdienst zustän-
dig. Er kann diese Aufgabe an einen professionellen Reinigungsdienst, den 
Hausmeister oder die Mieter übertragen. Dennoch bleibt der Vermieter mitver-
antwortlich und muss kontrollieren, ob das Räumen und Streuen auch klappt.

Wo muss geräumt oder gestreut werden?

Schnee geschippt und bei Glätte gestreut werden muss auf dem Bürgersteig vor 
dem eigenen Grundstück. Die Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr 



Hauptstraße 4  |  53359 Rheinbach  |  T 02226 . 33 49
www.c-fassbender.de   atelier@c-fassbender.de

Öffnungszeiten  Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr   Sa 10.00 - 14.00 Uhr 

10%* 
   auf Silberschmuck!

*Coupon ausschneiden und bis 31.12.2012 
im CF Atelier einlösen

Sie finden uns auch auf Facebook: facebook.com/cfatelier.rheinbach
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erforderlichen Breite von Schnee- und Eisglätte mit abstumpfenden Mitteln frei-
zuhalten.

Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, ist bei Schneefall und Eisglätte von den 
Verpflichteten für den Fußgängerverkehr auf dem Bankett oder entlang der 
Häusergrenze eine Bahn von 1 m begehbar zu halten.

Wann muss geräumt oder gestreut werden?

Werktags in der Zeit von 7.00 – 20.00 h und sonntags in der Zeit von 9.00 bis 
20.00 h gefallener Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich nach Be-
endigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu beseitigen. 
Nach 20.00 h gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags bis 
7.00 h und sonn- und feiertags bis 9.00 h zu beseitigen. 

Was ist, wenn der Mieter im Urlaub oder krank ist?

Wer verhindert ist, egal ob urlaubsbedingt oder aufgrund einer Erkrankung, 
muss für eine Vertretung sorgen!

Ihr Ordnungsamt 
der Stadt Rheinbach 

i.A. Monika Schneider-Kühn

Aus den Vereinen
Weihnachtskonzert des Frauenchores Rheinbach

Zu einem stimmungsvollen Konzert in der Adventszeit lädt der Frauenchor 
Rheinbach Interessierte herzlich ein! Unter der Leitung von Kimiko Bernhöft 
werden Werke von Brahms, Mendelssohn, Rheinberger, Humperdinck und Ros-
sini aufgeführt. Natürlich stehen auch Advents- und Weihnachtslieder in an-
sprechenden Chorsätzen auf dem Programm. Musikalische Höhepunkte steuert 
die Sopranistin Yuriko Bernhöft mit Solopartien bei. Begleitet wird der Chor von 
der Pianistin Yoshiko Hashimoto, deren Können durch zahlreich erworbene Prei-
se beeindruckt. Während der normalen Proben und an einem speziellen Wochen-
ende haben sich die Sängerinnen intensiv auf die Aufführung vorbereitet. 

Das Konzert findet statt am Sonntag, dem 9.12.12, um 17 Uhr (Einlass 16.30 Uhr) 
in der Pfarrkirche Sankt Martin in Rheinbach. Eintrittskarten sind zum Preis 
von 10 € (ermäßigt 5 €) bei den Chormitgliedern und an der Abendkasse zu 
 erhalten. 

Wem die  Ankündigung Lust zum Singen gemacht hat: der Chor probt dienstags 
von 19.30 – 21.30 Uhr im Mädchengymnasium St. Josef. Sängerinnen sind je-
derzeit zur unverbindlichen Teilnahme eingeladen!

Pressesprecherin 
Gisela Hahn
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Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Bezirk Bonn e.V. 
Ausbildungszentrum Rheinbach 
– Geschäftsstelle –

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER  
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre und Erwachsene. Pro Kurs stehen 10 Plätze 
zur Verfügung.   
Kursbeginn: 07.01.2013  
Kursgebühr: 30,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG 
Kursgebühr: 60,00 Euro für Erwachsene

RETTUNGSSCHWIMMER Bronze & Silber  
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Pro Kurs stehen 
10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 07.01.2013  
Kursgebühr: 30,00 Euro (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für  Ausweis.
Kursgebühr: 60,00 Euro (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für 
Ausweis

Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per  
E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten 
Übungsabend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger Per-
sonalausweis und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im Ori-
ginal mitzubringen.

Karin Schmidt

Tanz in das Jubeljahr 2013
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die St. Sebastianus- und St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1313 e.V. 
Rheinbach lädt Sie anlässlich ihres 700-jährigen Jubelfestes im Mai 2013 herz-
lich zum

Tanz in das Jubeljahr 2013 
am 31. Dezember 2012, ab 20:00 Uhr,

in die Schützenhalle Rheinbach ein.

Mit dabei ist die designierte Karnevalsprinzessin Eve I. aus den Reihen der 
Schützenbruderschaft. Wir haben tolle Musik für Sie und bieten Ihnen ein gut-
bürgerliches Büffet zu zivilen Preisen an. 

Bitte machen Sie mit! Wir freuen uns, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen. Eintritt 
frei. Zum Tanz spielt die bekannte Band „HERZSCHLAG“

 Bruno Bylicki Kerstin Klier 
 Vorsitzender Schützenkönigin



Mona Lisa Rheinbach
Industriestraße 42 | 53359 Rheinbach

0 22 26 / 911 716
facebook.com/monalisa.rheinbach

99,-

12 Wochen Fitness & Wellness oder 

8 Wochen              -Ernährungskurs* 
+ Fitness & Wellness

*im Wert von 274,- Euro 
(zzgl. myline-Teilnehmerpaket 
für einmalig 29,- Euro)

Mehr Informationen im Studio oder unter:
www.monalisa-fitness.de

Start myline-Kurse (2 Parallelkurse)
Dienstag, 08.01.2013 um 18:34 Uhr
Mittwoch, 09.01.2013 um 10:04 Uhr
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Am Blümlingspfad 56 • 53359 Rheinbach • Tel.: 0 22 26 - 90 67 14

Ich danke für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünsche Allen ein

frohes Weihnachtsfest und alles Gute

für das kommende Jahr!

Ihr
Thomas Wölfling
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Weihnachtskonzert 2012 „SCHAU AUF DIE WELT“
in der Pallotti-Kirche Rheinbach am Samstag, dem 08.Dezember 2012, 

Beginn 18.00 Uhr – Einlass 17.30 Uhr

„Schau auf die Welt“ ist der Titel unseres vorweihnachtlichen Konzerts. Besin-
nung, Dankbarkeit, Hoffnung, Liebe und ganz viel Lebensfreude werden unsere 
musikalischen Themen sein. Wir präsentieren klassische und moderne Chor-
musik von J.S. Bach, John Rutter, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Michael Jack-
son, u.v.m.

Als Solist am Flügel spielt Jens Kratzenberg vorweihnachtliche Impressionen. 
Klaus Kratzenberg wird den Chor begleiten, und die musikalische Gesamtlei-
tung hat wie immer unser Chorleiter Alfons Gehlen. Eintritt 15,- € für Erwach-
sene/ Kinder 8,- €.

Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Kayser und Tabak Langenfeld in Rheinbach 
und Herbert Strang unter 0177 7950261

Olivia Eckhardt 
1. Vorsitzende 

Gesangverein „Cäcilia“ Queckenberg e.V. 
www.caecilia-queckenberg.de 

Foto: Nikolaus Nolden



Rheinbacher  
Weihnachtsmarkt  
14. und 15. Dezember  
bis 20.00 h geöffnet. 

Wieder mit Gastro-
nomie im Innenhof, 
ausgerichtet von 
 Waldhotel Rheinbach.

Alle Adventssamstage von 10.00 bis 14.00 h geöffnet

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 19.12.2012 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. An-
meldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.rheinbach.de/gleich-
stel lungs beauftragte.html

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 8:00 –18:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung jeden 
zweiten und vierten Dienstag eines Monats ab 8:30 Uhr in 
Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. Terminver-
einbarung unbedingt erforderlich unter 0228 2808-207

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen und Visumsverlängerungen, Elterngeld, Versorgungs-
amt u.v.m.). Weitere Infos bzw. Terminvereinbarungen unter 
Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237



Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch unsere qualifizierten, 
ehrenamtlichen Helfer/innen. Kontakt: Claudia Wilmers, 
Handy 0177 2178337, oder Büro Römerkanal 11, Telefon 
02226 900433

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 10:30 bis 11:30 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 0172 2522580
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz     
Bachstraße

Für alle Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind. 
 Bachstraße 20. Infos unter Telefon 02226 9046131 oder 
0163 7629935 

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr



Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle *)
Personalabrechung und -verwaltung
*) gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Marie-Curie-Str. 3, 53359 Rheinbach, Tel. 0 22 26 - 91 52 53
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Neuhöfer Consulting GmbH
www.neuhoefer-consulting.com

Wird Ihnen Ihre Büroarbeit auch zuviel?
Wir buchen Ihre Belege

Raiffeisen
Alles rund um´s Auto

� Erdgaszapfsäule � � SB-Waschboxen
� 24 h Tanken     � Shop � Autovermietung
� Textilwaschstraße � Werkstatt �

Raiffeisen Tankstelle Rheinbach
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70

Paketshop

Bio-Ethanol E85
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0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben
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Müllabfuhrtermine im Dezember 2012

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen der Feiertage!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Medikamente, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umwelt-
gifte, die eine verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen 
Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Apotheken, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

Freitag, 06.12.2012

Wormersdorf Tomberger Straße (alter Sportplatz) 10:00–13:00 Uhr

Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr
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01 Sa

02 So

03 Mo 1 6 6

04 Di 2 7 7

05 Mi 3 8 8

06 Do 4 9 9

07 Fr 5 10 10

08 Sa

09 So

10 Mo 6 6 1

11 Di 7 7 2

12 Mi 8 8 3

13 Do 9 9 4

14 Fr 10 10 5

15 Sa

16 So
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17 Mo 1 1 6 1

18 Di 2 2 7 2

19 Mi 3 3 8 3

20 Do 4 4 9 4

21 Fr 5 5 10 5

22 Sa 6 1 1 6

23 So

24 Mo 7 2 2 7

25 Di 1. Weihnachtstag

26 Mi 2. Weihnachtstag

27 Do 8 3 3 8

28 Fr 9 4 4 9

29 Sa 10 5 5 10

30 So

31 Mo 1 6 6
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
(nur in dringenden Fällen). . . . . . . . . . . . . . . . . 0177 5917-240
Strom (RWE Net AG Störungsannahme)  . . . . .  0180 2112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



Riesenauswahl an klassischen Orient- und modernen

Designerteppichen

Moderne, lichtdurchflutete Ausstellung mit großer

Präsentations-Schiebewand

Seriöse, fachkompetente Beratung

Faire Preiskalkulation, ohne reduzierte Mondpreise

�

�

�

�

�

53359 Rheinbach

Meckenheimer Straße 3

(neben der Shell Tankstelle)

Telefon 0 22 26 / 55 11

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr. 10.00 - 19.00 Uhr

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

FARHUMAND
D I E  W E L T  D E R  T E P P I C H E

www.farhumand-teppiche.de

Profitieren Sie von unseren Geburtstagsangeboten:
Einzelstücke bis zu 50  reduziert!%

Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im Dezember 2012
01 Sa Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
02 So Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
03 Mo Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
04 Di Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
05 Mi Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
06 Do Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
07 Fr Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
08 Sa Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
09 So Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
10 Mo Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
11 Di Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
12 Mi Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
13 Do Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
14 Fr Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
15 Sa Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
16 So Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
17 Mo Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
18 Di Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
19 Mi Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
20 Do Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
21 Fr Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
22 Sa Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
23 So Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
24 Mo Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
25 Di Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
26 Mi Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
27 Do Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
28 Fr Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
29 Sa Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
30 So Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
31 Mo Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo drückt Sie der 
Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Hotel 
„Eifeltor“ an der Aachener Straße. Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern 
über Probleme und Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und 
unsere Erkenntnisse ein. Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir 
bieten Vorträge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Gesel-
ligkeit und Feiern. Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problem-
stellungen, jeden ersten Montag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr nach vorheriger 
 telefonischer Terminabsprache, Telefon: 02226 8289626, Handy 0177 528208,  
E-Mail guenter.wittmer@gmx.de



Wir sind für Sie da bei:
Neuanlagen, Wartungsarbeiten, Inspektionen,
Reparaturen, Beratung und Planung

Und dies natürlich alles: schnell und fachgerecht

Telefonisch erreichen Sie uns unter den Rufnummern

Rheinbach 0 22 26 / 1 44 64 und
Palmersheim 0 22 55 / 28 31

Fax 0 22 55 / 3 15 02 • E-Mail gebr.hermanns@gmx.de
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Altenhilfe Rheinbach e.V.

1. Kurse und Sport 

a. Kurse: 
 •  Der Französisch-Literaturkreis 3/2012 endet am 03.12.2012.

 •  Ein neuer Englischkurs ist wieder im Frühjahr 2013 geplant.
Einzelheiten dieser Planung werden in der nächsten Ausgabe von „kultur 
und gewerbe“ bekannt gegeben.

b. Seniorensport:
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr Turnhalle der 

Hauptschule Dederichsgraben – Anbau. 

 •  Wassergymnastik: freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad, 
 Rheinbach. 

 •  Nordic-Walking: jeden Montag von 10.00 bis 11.00 Uhr. 
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze). Startgeld: 1,- €, zu 
zahlen an Frau Stein.

  Zugänge in allen Sportarten sind willkommen. 
Anmeldungen bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 
53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520.

3.  Unsere Weihnachtsaktion 2012 
In diesem Jahr können wir 54 sehr bedürftige Seniorinnen und Senioren 
besuchen und ihnen als Weihnachtsgabe einen Geldbetrag von je 100,- € 
übergeben. Diese Zuwendung soll es den Empfängern ermöglichen, sich 
selbst oder – wie so oft geschehen – ihren Lieben, vornehmlich Enkel- und 
Urenkelkindern – eine zusätzliche Weihnachtsfreude zu gönnen. 
Bei dieser Gelegenheit sei all unseren Spendern des Jahres 2011 nochmals 
und öffentlich von Herzen gedankt, insbesondere den „Helfenden Händen“.

Wir wünschen allen Rheinbacher Bürgerinnen und Bürgern,  
insbesondere den älteren Menschen  

und denjenigen, die sie betreuen und sich um sie kümmern, 
eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins Neue Jahr 2013.

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in

–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-
ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe vor 
dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Tele-
fon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, 
Kuchen, Spiel, Musik und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, 
Telefon 02226 7943.
12.12. Wir warten auf den Nikolaus 
Danach: Weihnachtsferien – Wiedereinstieg: 09.01.2013

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus 
 geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Zur Vollendung des 100. Lebensjahres
Frau Rosalia Gißelbach, Römerkanal 11, Rheinbach 18.12.2012

 

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres
Frau Josefine Kuchem, Römerkanal 11, Rheinbach 20.12.2012
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Maler Kossack
Tel. 0 22 26 - 58 15 · Fax 0 22 26 - 1 72 92

kossack

Bernd Kossack
Maler - Fachbetrieb
53359 Rheinbach · Groß-Schlebach 45

• Fassadenanstriche 
• Alte Maltechniken 
• Teppichböden

• Malerarbeiten 
• Wärmedämmung 
• Parkettböden
d
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Wohnungswechsel ohne Umzug? 

Sagen Sie uns Ihre Wünsche: Wir gestalten für Sie mit den schöns-

ten Farben und Tapeten der Welt. Durch das Zusammenspiel von

Form und Farbe, Muster und Struktur setzen wir in Ihrer Wohnung

neue Akzente. Den Umzug können Sie sich sparen. 

Mit uns wird Wohnen wieder zum Erlebnis






